
 
 
 
 
 
 
 
 

PRESSEINFORMATION 

 

Interkommunale Zusammenarbeit als Schlüssel für 

wassertouristische Entwicklung 

 

▪ Delegation aus Vonitsa (Griechenland) zu Gast bei der 

Wassertourismus Initiative Nordbrandenburg (WIN-AG) 

 

Hennigsdorf, 26.06.2026. Wie sich wassertouristische Entwicklung durch 
interkommunale Zusammenarbeit auf Kurs bringen lässt, stand im Mittelpunkt 
eines Austausches zwischen der Wassertourismus Initiative Nordbrandenburg 
(WIN-AG) und einer Delegation aus Vonitsa, Griechenland. Die Gäste vom 
Ambrakischen Golf in Westgriechenland, dessen Wasserfläche mehr als drei Mal 
so groß ist wie die der Müritz, erhielten im Rahmen eines eintägigen 
Besuchsprogramms am 25. Juni 2026 Einblicke in die Projekte und 
Arbeitsstrukturen der WIN-AG.  
 
Zum Auftakt begrüßte der stellvertretende Landrat des Landkreises Oberhavel, 
Egmont Hamelow, den Bürgermeister der Gemeinde Vonitsa, Athanasios 
Kasolas, bei der WInTO GmbH in Hennigsdorf. Anschließend stellte die 2004 
gegründete WIN-AG ihre Historie, Arbeitsweise und zentrale Projekte vor. 
Deutlich wurde: Erfolgreiche Entwicklung wassertouristischer Infrastruktur 
entsteht dort, wo Projekte über kommunale Grenzen hinweg mit Blick auf den 
Mehrwert für die Gesamtregion gedacht und umgesetzt werden. 
Einzelmaßnahmen entfalten ihren vollen Nutzen erst durch ihre Vernetzung im 
regionalen Gesamtkontext. Kurz: Kirchturmdenken und Insellösungen führen im 
Wassertourismus nicht zum Erfolg.  
 
Im weiteren Verlauf des Tages besuchte die Delegation ausgewählte Projekte: In 
Oranienburg standen ein Baustellenbesuch an der Schleuse Friedenthal sowie 
die Besichtigung des Schlosshafens auf dem Programm. Anschließend führte die 
Exkursion nach Liebenwalde zum „Langen Trödel“, der als WIN-Projekt wieder 
schiffbar gemacht und vor genau zehn Jahren eröffnet wurde. Überdies erhielten 
die Gäste Einblick in die Struktur und Arbeitsweise des Zweckverbands Region 
Finowkanal. Eine Vorstellung der Modellregion Elektromobilität samt 
Besichtigung der soeben in Betrieb genommenen Ladesäule für Elektroboote in 
der Marina Zehdenick am Prerauer Stich rundete den Tag ab. 
 
Egmont Hamelow resümiert von Seiten der WIN-AG: „Wassertourismus nimmt 
nur dann richtig Fahrt auf, wenn Kommunen gemeinsam in einem Boot sitzen. 
Wer Projekte vernetzt statt nebeneinander plant, bringt die ganze Region auf 
Kurs. Dies gilt für Nordbrandenburg wie für den Ambrakischen Golf. Und wer 
dabei über den eigenen Horizont hinausblickt und den überregionalen Austausch 
mit Partnern nutzt, ist gut aufgestellt mit Rückenwind für die Zukunft.“ 
 
Für die griechischen Gäste zieht Bürgermeister Athanasios Kasolas als Fazit: 
„Während der Diskussionen hatten wir die Gelegenheit, das erfolgreiche 
deutsche Modell kommunaler Zusammenarbeit zu analysieren, welches 
bedeutende Finanzierungen sichert und der Tourismusentwicklung eine neue 
Dynamik verleiht. Wir haben die Vorteile und Perspektiven unserer eigenen 
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Region ausführlich präsentiert und den Anwendungsbereich ähnlicher innovativer 
Instrumente in unserer Gemeinde geprüft. Die Atmosphäre des Treffens war 
äußerst warm und konstruktiv und schlug Brücken für eine enge Zusammenarbeit 
in der Zukunft.“ 
 
 
Über WIN 
 
Die Arbeitsgemeinschaft Wassertourismus Initiative Nordbrandenburg (WIN-AG) 
ist eine kommunale Initiative der Landkreise Barnim, Oberhavel und Ostprignitz-
Ruppin, der Städte Eberswalde, Liebenwalde, Neuruppin, Oranienburg und 
Templin sowie der Gemeinde Wandlitz mit den Landkreisen Mecklenburgische 
Seenplatte und Uckermark als (ständige) Gäste. Ziel der WIN-Initiative ist es, 
durch Investitionen in die wassertouristische Infrastruktur im Norden 
Brandenburgs eines der attraktivsten Wassertourismusreviere in Europa zu 
entwickeln und zugleich das führerscheinfreie Fahrgebiet in der Region zu 
erweitern. www.win-brandenburg.de 
 
 
Kontakt 
 
Wassertourismus Initiative Nordbrandenburg (WIN) 
Julia Pollok 
Leiterin WIN-Projektbüro 
 
c/o WInTO GmbH - Wirtschafts-, Innovations-  
und Tourismusförderung Oberhavel GmbH 
Neuendorfstraße 23 a 
16761 Hennigsdorf 
 
Tel: +49 (0) 3302 / 866 76-52 
E-Mail: pollok@winto-gmbh.de  
Internet: www.win-brandenburg.de 
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